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Termine

Oktober

17.
Studium und Lehre Erstsemesterempfang. Ausstellung. Kassel, Rathaus/Obere Königsstraße,: Bürgersaal. 17:00 

bis 19:30 Uhr. Information: Thomas Haubrich, Tel. (0561) 804-3598

20.
Ökologische  

Agrarwissenschaften
Ökologisch-mykologische Exkursionen. Waldgebiete des Natur- und Nationalparks 
Kellerwald-Edersee. Exkursion. Prof. Dr. Ewald Langer. FFH-Gebiete rund um den Edersee, 
Parkplatz vor dem Hotel Loghouse Edersee-Staumauer. 9:00 bis 17:00 Uhr. Information: Kerstin 
Polikowski, Tel. (0561) 804-2415

22.
Sprach- und Literatur-

wissenschaften
Woche der Italienischen Sprache. Il mare e la scrittura – Das beschriebene Blatt des Meeres. 
Veranstaltungsreihe Voci dall'Italia. Cesare De Marchi (Schriftsteller). Kassel/Murhardsche 
Bibliothek, Br.-Grimm-Platz 4 a, Raum: Eulensaal. 18:30 bis 21:00 Uhr. Information: Dr. Laura 
Campanale, Tel. (0561) 804-3372

23.
Wirtschafts-

wissenschaften
Recht und Ökonomie. Unmoralisches Recht und unrechte Moral. Forschungskolloquium. 
Prof. Dr. Georg von Wangenheim. Kassel, Nora-Platiel-Str. 5, Raum: 3107. 11:45 bis 13:15 Uhr. 
Information: Prof. Dr. Georg von Wangenheim, Tel. (0561) 804-1946

Naturwissenschaften GDCh (Gesellschaft Deutscher Chemiker). Nanopartikel in Material- und Lebenswissen-
schaften. Chemisches Kolloquium. Prof. Dr. Horst Weller (Uni Hamburg). Kassel, Heinrich-
Plett-Str. 40/AVZ II, Raum: 1409. 17:00 Uhr. Information: Prof. Dr. Rüdiger Faust, Tel. (0561) 
804-4751

24.
Sprach- und Literatur-

wissenschaften
A Thread of Grace. Lesung aus dem Roman  A Thread of Grace. Mary Doria Russell. Kassel, 
Mönchebergstr. 5, Raum: Gießhaus. 19:00 Uhr. Information: Prof. Dr. Susanne Bach, Tel. (0561) 
804-3529

Ökologische Agrarwis-
senschaften

Forschung am Lebendigen – Wissenschaftsphilosophische Hintergründe, wissenschaftliche 
Ergebnisse und Forschungsansätze der Biologisch-Dynamischen Landwirtschaft. Naturwis-
senschaftliches Verständnis des Lebendigen aus der Sicht der Quantenphysik. Vortrag. Prof. 
Dr. Hans-Peter Dürr. Witzenhausen, Nordbahnhofstraße 1a, Raum: Alte Aula. 18:15 bis 20:00 
Uhr. Information: Prof. Dr. Ton Baars, Tel. (05542) 98-1610

25.
Bauingenieurwesen Verkehrswesen 2007/08. Die Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen (RASt). Seminar. Dr.-

Ing. Reinhold Baier (Aachen). Kassel, Mönchebergstr. 7 (T I/II), Raum: 2215. 16:00 bis 17:30 Uhr. 
Information: Prof. Dr.-Ing. Uwe Köhler, Tel. (0561) 804-3381

Sprach- und Literatur-
wissenschaften

Woche der Italienischen Sprache. Italienischer Intensivsprachkurs. Veranstaltungsreihe Voci 
dall'Italia. Dr. Melanie Brück. Kassel, Georg-Forster-Str. 3, Raum: 3244. 10:00 bis 14:00 Uhr. 
Information: Dr. Laura Campanale, Tel. (0561) 804-3372

Sprach- und Literatur-
wissenschaften

Woche der Italienischen Sprache. Das Meer: Fluch und Hoffnung. Geschichte eines janus-
köpfigen Mythos in der italienischen Literatur des 20. Jahrhunderts. Veranstaltungsreihe Voci 
dall'Italia. PD Dr. Rita Unfer Lukoschik. Kassel, Georg-Forster-Str. 3, Raum: 3244. 16:00 bis 17:00 
Uhr. Information: Dr. Laura Campanale, Tel. (0561) 804-3372

26.
Erziehungswissenschaft/

Humanwissenschaften
Frühprävention: Gesellschaftliche Anforderungen und psychosoziale Praxis. Internationale 
Tagung. Prof. Dr. Marianne Leuzinger-Bohleber. Universität Frankfurt/Main, Campus Westend. 
18:00 Uhr. Information: Jeanette Kuhlewey, Tel. (069) 9 71 20 41 43

Sprach- und Literatur-
wissenschaften

Woche der Italienischen Sprache. Das Meer und andere Erinnerungsorte in autobiogra-
fischen Erzählungen italienischer Emigranten. Veranstaltungsreihe Voci dall'Italia. Dr. Laura 
Campanale. Kassel, Georg-Forster-Str. 3, Raum: 3244. 10:15 bis 11:45 Uhr. Information: Dr. Laura 
Campanale, Tel. (0561) 804-3372

30.
Gesellschaftswissen-

schaften
Interdisziplinärer geisteswissenschaftlicher Forschungsschwerpunkt KURA Konstruktion 
von KulturräumenRaumkonzepte. Russischer Raum. Ringvorlesung. Prof. Dr. Karl Schlögel 
(Osteuropäische Geschichte, Frankfurt/Oder). Kassel, Nora-Paltiel-Straße 6, Raum: 0210. 18:00 
bis 20:00 Uhr. Information: Prof. Dr. Ingrid Baumgärtner, Tel. (0561) 804-3099

November

1.
Informatik KIK Kasseler Informatik-Kolloquium. Verdeckte Online-Durchsuchungen – technisch machbar 

und rechtlich zulässig? Vortrag. Dr. Gerrit Hornung (Universität Kassel). Kassel, Wilhelmshöher 
Allee 73, Raum: 0315. 17:00 Uhr. Information: Prof. Dr. Gerd Stumme, Tel. (0561) 804-6250

Sprach- und Literatur-
wissenschaften

Treffpunkt Eulensaal. Die literarische Welt des Mittelalters. Buchpräsentation. Prof. Dr. 
Claudia Brinker-von der Heyde. Kassel /Landesbibliothek und Murhardsche Bibliothek , 
Brüder-Grimm-Platz 4 A, Raum: Eulensaal. 18:00 Uhr. Information: Dr. Daniela Müller-Wiegand, 
Tel. (0561) 804-2115 oder -2117

2.
Kinderuniversität Kinderuni zum Jahr der Kunst und Kultur 2007/08. Warum ist vor dem Spiel gleich nach dem 

Spiel? Endlosgeschichten in Film- und Videoinstallationen.Vorlesung. Prof. Bjorn Melhus 
(Kunsthochschule Kassel). Kunsthochschule Kassel. 16:00 bis 16:45 Uhr sowie von 17:30 bis 
18:15 Uhr, Menzelstraße 13/Eingang A, Raum: Hörsaal. Information: Katja Machill, Tel. (0561) 
804-2558

Akademisches  
Auslandsamt

Jahresprogramm International House 2007/08. Führung durch das Staatstheater Kassel und 
Besuch des Tanztheaterstücks "le sacre du printemps". Veranstaltungsreihe für internationale 
Gäste. Universität Kassel/International House, Mönchebergstr. 11 a. 18:00 Uhr. Information: 
Anke Ickler, Tel. (0561) 804-2540

7.
Bauingenieurwesen Mechanik und Dynamik tensegrer Stukturen. Antrittsvorlesung Prof. Dr.-Ing. habil. Detlef Kuhl. 

Prof. Dr.-Ing. habil. Detlef Kuhl. Kassel, Mönchebergstr. 5, Raum: Gießhaus. 16:00 Uhr. Informa-
tion: Prof. Dr.-Ing. habil. Detlef  Kuhl, Tel. (0561) 804-1815

9.
GLASMUSIK-Ensemble 

Kassel
Musik und Identität. GLASMUSIK. Konzert zum 20-jährigen Jubiläum des Museums. Prof. 
Walter Sons. Immenhausen, Glasmuseum. 19:00 Uhr. Information: Prof. Walter Sons, Tel. (0561) 
38780

12.
Maschinenbau Seminar für Werkstofftechnik. Transrapid- Das umweltfreundliche Verkehrssytem made in 

Germany. Vortrag. Dr. Qinghua Zheng. Kassel, Mönchebergstraße 3, Raum: 2120. 16:15 bis 
17:15 Uhr. Information: Enis Cherif, Tel. (0561) 804-3701

Soundcheck  
im Eulensaal

Hanns Eisler und Rainer Bredemeyer. Trio Usignolo mit einem Essay von Verena Joos. Konzer-
treihe. Kassel, Murhardsche Bibliothek/Br.-Grimm-Platz 4 a, Eulensaal. 11:00 Uhr. Information: 
Prof. Reinhard Karger, Tel. (0561) 804-4292

Diese Übersicht enthält eine Auswahl von Veranstaltungen der Universität Kassel. Die voll-
ständige Liste aller Termine unter www.uni-kassel.de/presse/veranstaltungen

Mit Jens Flemmings Vortrag über 
Napoleons Suche nach deutschen 
Identitäten startet die Ringvorlesung 
„Diskreditierte Modernisierung? Das 
Königreich Westphalen als napoleo-
nischer ,Modellstaat‘“ am 30. Okto-
ber um 18 Uhr im Hörsaal V, Hol-
ländischer Platz. Napoleon war es, 
der um 1800 die deutsche Staaten-
welt nachhaltig durcheinander wir-
belte. Das ehrwürdige „Heilige Rö-
mische Reich deutscher Nation“ zer-
fiel, von Frankreich geschaffene und 
abhängige Gebilde sollten im Sinne 
der neuen Ordnung „moralische Er-
oberungen“ machen, auf das übrige 
Deutschland abstrahlen, die franzö-
sischen Einflusssphären festigen und 
absichern.

Der größte dieser „Modellstaaten“ 
war das Königreich Westphalen mit 
Kassel als Zentrum und dem Napo-
leonbruder Jérome als Regent. Die 
Prinzipien der Französischen Revolu-
tion hielten in Hessen Einzug.

Die darin aufschimmernden Prin-
zipien eines frühliberalen Rechtstaa-
tes wurden überlagert von Unter-
drückung und Ausplünderung. Von 
den Ansprüchen und Realitäten, den 
Spannungen und Ambivalenzen, wel-
che die westphälische Episode präg-
ten, erzählen die Vorträge dieser Ver-
anstaltungsreihe. p

Ringvorlesung

Königreich 
Westphalen

AUSSTELLUNGEN
 Museum für Sepulkralkultur
Weinbergstr. 25–27, Kassel
„Totenhochzeit mit Kranz und Kro-
ne“. Totenkronen u. a. aus Hessen 
und Thüringen. Bis 2. 3. 2008
Di-So 10–17 Uhr, Mi 10–20 Uhr. 
Tel. 0561 – 9 18 930.
www.sepulkralmuseum.de
 
Staatliche Museen
Schloss Wilhelmshöhe
„Die Augsburger Prunkuhr – ein 
Meisterwerk voller Rätsel“. 30. 11. 
bis 24. 2. 2008
Di-So 10-17 Uhr.
www.museum-kassel.de

Orangerie Karlsaue
Astronomisch-Physikalisches  
Kabinett
„Zum Ruhme Gottes. Naturwissen-
schaften und Religion in der frühen 
Neuzeit“. Bis 18. November
Di–So 10–17 Uhr. Tel. 0561 – 31 
68 00.
www.museum-kassel.de

THEATER
Premiere

20. 10., 19.30 Uhr, Opernhaus
„Tanzabend I – portrait/le sacre du 
printemps“. Philipp Glass und Igor 
Strawinsky. Zwei Choreografien von 
Johannes Wieland
Karten unter 0561 – 1094-222. 
www.staatstheater-kassel.de 

TAGUNG
Evangelische Akademie Hofgeis-
mar: „Vom ,Wunderhorn‘ bis zum 
,Wörterbuch‘. Die Kasseler Jahre als 
Wirkungsquell der Brüder Grimm“. 
In Kooperation mit der IHK Kassel. 
19.–21. 10. Anmeldung: Tel. 05671 
– 8810 oder E-Mail ev.akademie.
hofgeismar@ekkw.de.  
www.akademie-hofgeismar.de

UNSER TIPP
In Kassel haben die Brüder Grimm 
ihre längste Wirkungszeit gehabt. 
Hier entstanden die „Deutsche 
Grammatik“ und hier begann die 
Arbeit am „Deutschen Wörterbuch“. 
Die Tagung der Ev. Akademie Hof-
geismar wirft einen Blick auf das 
wissenschaftliche Gesamtwerk 
von Jakob und Wilhelm Grimm.                                                                      
 Claudia v. Dehn

Der publik KULTURKALENDER

Zum 24. Mal präsentiert das Doku-
mentarfilm- und Videofest aktuel-
le Tendenzen des dokumentarischen 
Schaffens. Vom 13. bis 15. Novem-
ber kommen nicht nur „klassische“ 
lange Dokumentarfilme zur Auffüh-
rung, sondern auch kurze Werke, die 
insbesondere die formalen Herange-
hensweisen des Dokumentarischen 
aufbrechen und beispielsweise ani-
mierte Elemente mit dokumentari-
schen verbinden.

Ein stetes Anliegen des Dokumen-
tarfilms – und damit auch des Kasse-
ler Dokfestes – ist es, auf fremde Wel-

Zwischen Rebellion und Utopie
Dokumentarfilm- und Videofest mit Schwerpunkt Afrika / Kartenverlosung

ten aufmerksam zu machen. Einen 
entsprechenden Schwerpunkt bildet 
dieses Jahr der Kontinent Afrika.

Fast ein Siebtel aller Arbeiten – 
präsentiert werden insgesamt 235 Fil-
me und Videos, 16 Medieninstalla-
tionen, 15 audiovisuelle Live-Perfor-
mances und 17 Projektvorstellungen 
– kommt von Kassels Studenten.

Karten für OAXACA  
zu verlosen
Miriam Fischer, die in diesem Jahr 
ihren Abschluss in Politikwissen-
schaften, Psychologie und Philoso-

phie an der Universität Kassel macht, 
präsentiert am Mittwoch den 14. 
November um 19.30 Uhr ihren Film 
OAXACA – ZWISCHEN REBEL-
LION UND UTOPIE. Der Film 
handelt von Hoffnungen und Zu-
kunftsplänen sozialer Bewegungen in 
der mexikanischen Stadt Oxaca, die 
vom derzeitigen Regime brutal unter-
drückt werden. publik verlost unter 
den ersten Anrufern zwei mal zwei 
Karten für die Vorstellung am 14. 
November: Tel.: 804-22 16.  p

www.filmladen.de/dokfest

Erst kommt die Mail – und dann 
hoffentlich keine Mahnung! Die 
Rückgabeerinnerung per E-Mail 
weist Leserinnen und Leser der Bib-
liothek künftig auf das bevorstehen-
de Ende der Leihfrist hin – vier Tage 
vor dem letztmöglichen Rückgabe-
termin. Mit dem neuen Service will 
die UB dazu beitragen, das Entstehen 
von Mahngebühren zu vermeiden. 
Die per Gesetz landesweit einheitlich 
festgelegten Gebühren für die Über-
schreitung der Leihfrist (pro Medium 
zunächst drei, später bis zu 12 Euro) 
können ein ziemlich großes Loch ins 
studentische Budget reißen. „Können 
Sie mir nicht erstmal eine Mahnung 
schicken, die nichts kostet?“ – So 
oder ähnlich formulierten viele Lese-
rinnen und Leser ihren Wunsch nach 
einer Erinnerung an den wichtigen 
Stichtag für die Medienrückgabe. 
Um den Service in Anspruch zu neh-
men, teilen Sie der Bibliothek Ihre 
aktuelle E-Mail-Adresse mit.

Mit Beginn des Wintersemesters 

erweitert die UB die Öffnungszeiten 
des Bibliotheksgebäudes am Hollän-
dischen Platz. Während es am Sams-
tag bei 9 bis 18 Uhr bleibt, ist die Bi-
bliothek Montag bis Freitag künftig 
von 8 bis 23 Uhr geöffnet. 

Längere Öffnungszeiten
Selbst nach dem allerletzten Semi-
nar kann man nun noch in die UB 
gehen, um für Lehrveranstaltungen 
am nächsten Tag etwas nachzuschla-
gen, einen Aufsatz zu kopieren oder 
Bücher auszuleihen. In wenigen Wo-
chen wird dann auch die Buchrück-
gabe bis 23 Uhr möglich sein: Außer 
den bereits vorhandenen Selbstver-
buchungsterminals zur Buchausleihe 
wird in der Eingangshalle des Bib-
liotheksgebäudes am Holländischen 
Platz ein Automat zur Buchrücknah-
me aufgestellt. Sowohl die Verlänge-
rung der Öffnungszeiten wie auch 
der Rücknahme-Automat sind durch 
Mittel aus den Studienbeiträgen er-
möglicht worden. D. Müller-Wiegand

Kurz vor knapp
Neuer UB-Service für Träumer und Nachtgestalten

Was heißt eigentlich biologisch-dy-
namisch, wenn es um Landwirtschaft 
geht? Wie wird in diesem Gebiet ge-
forscht und was hat das Ganze mit 
Philosophie zu tun?

Zu dieser Fragestellung veranstal-
tet das Fachgebiet Biologisch-Dyna-
mische Landwirtschaft in Witzen-
hausen eine Ringvorlesung zum The-
ma „Forschung am Lebendigen“.

Die Vorlesungen finden mittwochs 
von 18.15 bis 20.00 Uhr in der Alten 
Aula, Nordbahnhofstr. 1 statt. Den 
Auftakt macht Prof. Dr. Dürr vom 
Max Planck Institut für Physik am 
24. Oktober mit „Naturwissenschaft-
liches Verständnis des Lebendigen 
aus Sicht der Quantenphysik“.  p
www.wiz.uni-kassel.de/bdl

Ringvorlesung 

Forschung am 
Lebendigen

„URO raus!“ – Unter 
diesem Motto protes-
tieren die Menschen 
in Oaxaca  gegen ihren 
Gouverneur. 
Szenenfoto aus dem Film 
OAXACA von Miriam 
Fischer


